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Votum 

Das Kapitel 07 060 des Einzelplans 07 - Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport -
wird in der geänderten Form (s. Anlage) angenommen. 
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Bericht 

A Allgemeines 

Der Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein
Westfalen für das Haushaltsjahr 2016 (Haushaltsgesetz 2016), Drucksache 16/9300 wurde vom 
Plenum nach der 1. Lesung am 3. September 2015 an den Haushalts- und Finanzausschuss - fe
derführend - sowie an die zuständigen Fachausschüsse zur Beratung überwiesen. 

B Beratung 

Der Sportausschuss hat in seinen Sitzungen am 22. September und 27. Oktober 2015 sowie ab
schließend am 24. November 2015 das Kapitel 07 060 (Förderung des Sports) des Einzelplans 07 
- Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport - beraten. 

Die abschließende Beratung fand unter Einbeziehung der Ergänzung (Drucksache 16/10150) in 
der Sitzung am 24. November 2015 statt. 

C Änderungsanträge 

Von den Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN einerseits und der Fraktion der 
CDU andererseits wurden zur abschließenden Beratung im Ausschuss die aus der Anlage ersicht
lichen Änderungsanträge vorgelegt. Die Abstimmungsergebnisse der Änderungsanträge sind aus 
den Anlagen ersichtlich. 

D Abstimmung 

Bei der Abstimmung wurde das Kapitel 07 060 des Einzelplans 07 einschließlich der zuvor be
schlossenen Änderung mit den Stimmen der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU, FDP und Piraten angenommen. 

Axel Wirtz 
Vorsitzender 

Anlage 





Ifd. Nr. Antrag der 
des Fraktion/en 

Antrags 

1 SPD 
GRÜNE 

Änderungsantrag der Fraktionen zum Einzelplan 07 
zum Haushaltsgesetz 2016 

Sachhaushalt 

Antrag 

Kapitel 07 060 Förderung des Sports 

Titelgruppe 60 Zuwendungen und Sachausgaben zur 
Förderung des Sports 

Titel 68660 Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 

Erhöhung des Baransatzes 

2016 2015 
von 18.029.400 Euro 17.529.400 Euro 
um 1.150.000 Euro 
auf 19.179.400 Euro 

Begründung: 

Die Mittel werden zum einen zur Unterstützung von Inklusion im Sport 
angesetzten. Konkret soll mit ihnen das Projekt 1 000x1 000 aufgestockt 
werden. Neben der Direktförderung von 1000 Mal 1000 € für 
Vereinsmaßnahmen, die in ihrer Ausrichtung auf die Zusammenarbeit 
mit Ganztagsschulen oder Kindertageseinrichtungen angelegt sind, 
sollen zukünftig auch 250 inklusive Projekte gefördert werden. 

Die Mittel werden besonders für kleine Sportvereine ein Anreiz sein, um 
inklusive Sportangebote im Verein aufzubauen. 1 000x1 000 ist den 
Vereinen als niedrigschwellige Fördermöglichkeit bereits bekannt. Die 
Gelder werden gut abgefragt und dienen der Unterstützung des 

Abstimmungsergebnis 

angenommen 

SPD ja 
CDU nein 
GRÜNE ja 
FDP nein 
PIRATEN ja 



ehrenamtlichen Engagements im Sport. 

Durch die Einfügung der Finanzmittel in die neu geschaffene Erläuterung 
1 e) "Zuschüsse zur Förderung von Inklusionsmaßnahmen im Sport" 
setzen wir nebst unserer parlamentarischen Initiative ein weiteres 
Zeichen für Inklusion im Sport. Hierfür ist ein Ansatz von 250.000 Euro 
vorgesehen. 

Weiterhin soll die Förderung der Übungsarbeit (Nr. 10) um 900.000 Euro 
erhöht werden. 
Die Förderung der Übungsarbeit in den Sportvereinen vor Ort 
(Übungsleiterpauschale) hat in den vergangenen zehn Jahren keine 
Erhöhung mehr gefunden, sondern wurde bis 2007 sukzessive 
gemindert. Dagegen ist die Zahl der Vereine in NRW von 2002- von 
17.066.Vereinen mit 4,9 Mio. Mitgliedern auf 19.217 Vereine mit 5,1 Mio. 
Mitgliedern im Jahr 2014 gestiegen. Insgesamt vereint der 
Landessportbund 1,5 Mio. ehrenamtlich Tätige, davon 365.000 
Funktionsträgerinnen und Funktionsträger. Weiterhin trainieren 56.974 
lizenzierte Übungsleiterinnen und Übungsleiter sowie rund 52.000 
Trainerinnen und Trainer in den Fachverbänden den sportlichen 
Nachwuchs in Nordrhein-Westfalen. In der Summe sind von den 
Kürzungen somit rund 110.000 Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
betroffen. 

Um sicherzustellen, dass weiterhin ein guter und flächendeckender 
Übungsbetreib in den Sportvereinen stattfindet, soll die 
Übungsleiterpauschalen in einem ersten Schritt um 900.000 Euro 
angehoben werden, um die eingetretenen Kostensteigerungen für die 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter abzufangen. 
Für 2017 ist eine weitere Erhöhung der Übungsleiterpauschale um 
900.000 € vorgesehen. 



Ifd. Nr. 
des 

Antrags 

2 

Antrag der 
Fraktion/en 

CDU Kapitel 07 060 
Titelgruppe 60 

Titel 686 60 

Änderungsantrag zum Einzelplan 07 
zum Haushaltsgesetz 2016 

Sachhaushalt 

Antrag 

Förderung des Sports 
Zuwendungen und Sachausgaben zur 
Förderung des Sports 
Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 

Erhöhung des Baransatzes 

2016 
von 18.029.400 Euro 
um 1.000.000 Euro 
auf 19.029.400 Euro 

Begründung: 

2015 
17.529.400 Euro 

Die Erhöhung der Mittel um eine Millionen Euro soll zugunsten der 
Förderung der Übungsarbeit gehen. 

Die zusätzlichen Mittel sind für die Unterstützung von Übungsarbeit in 
Vereinen, insbesondere im Bereich der Kinder- und Jugend einzusetzen 
und sollen als zusätzliche Motivation und Anerkennung der geleisteten 
Arbeit dienen. 

Abstimmungsergebnis 

Mit der Annahme des Antrags 
mit der Ziffer 1 wurde dieser 
Antrag nicht mehr abgestimmt. 


